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Die nöümöödige Mässerschlyffer
E paar Flugzüüg hönd letschti wieder

am Himmel obe gsuret, wo mich
üüses Mäitli, 's ischt ka Chind mee,

frööget, öb ich die Mässerschlyffer au
ghööri. Ich bi nid grad noogschtige,
aber dänn ischt si mer gärn z'Hülf cho
mit ihrer Wysheit: «Hä, da sind doch

sonigi Flugzüüg, wo so scharf wie
Mässer d'Luft verschnydet »

Jez han ich wieder emol öppis chöne
lärne; wie pfiffig sind doch d'Lüüt 1

Wüwa I T.

Inhaber: Stefan Müller
Telefon 241612

ZÜRICH 1

Stüssihofstatt 3

Limmatquai 66

Nur eine Spezialität:
Die Qualitftt

Konferenzen
Zusammenkünfte, Bankette vorteilhaft

in der zentralen

Brausfube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH

Vin Mousseux
et Champagne

La plus ancienne
Marque suisse

17

vie nöllmööljige !»à88e>'8elilvffki'

lï paar I^Iug^üüg iiönci Istsciiti v/is-
cisr am Gimmel otzs gsurst, wo micli
üüsss r^sitii, '5 isciit Ics Liiinci mss,

tröögst, olo icti ctis /^szzsrsciiivttsr su
giiööri. Icli io! nici grsci noogsciitigs,
sizsr cisnn isciit 5! msr gärn ?'t-lült ctio
mit itirsr V/vsiisit: «I-is, cls sinci ciocii

sonigi I^iugz:üüg, wo 50 sctisrt wis
/wssssr ct'I.ust vsrsciinvcist »

^sü nsn icti wiscisr smol öooiz ciiöns
isrns,' wis otittig sinci ciocii ci'l.üüt I

Wüv/o I

?el<-koo 241612

O « i c « »

iXonieren^sn

Vi?su5»ube ttürlimsnn

Vin I^ousssux
et Lksrnpsgne

t^s plus ancienne
Ivlâi-que suisse
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